
Arbeitsauftrag: Füllen Sie die erste und vierte Spalte mit Hilfe des Textes aus.
Welche Änderungsvorschläge haben Sie?

	Aus dem Text „Millionen Menschen haben nicht genügend Nahrung“
	Behauptungen
	Aussagen 
dazu
	Meine Meinung 
dazu


	














	Billigpreise für Landwirtschaftsprodukte
schmälern oft das
Einkommen der Bauern in aller Welt.

	Falls ich die Wahl habe, bevorzuge ich Produkte aus fairem Handel, obwohl sie meistens teurer sind.

	

	













	[bookmark: _GoBack]Es macht Sinn, dass jedes Land eine leistungsfähige Landwirtschaft hat, auch Deutschland.

	Falls ich die Wahl habe, bevorzuge ich inländische Landwirtschaftsprodukte, obwohl sie häufig teurer sind.

	

	














	Die Klimaänderung verschlechtert die Ernten in Trockengebieten der Welt noch mehr.

	Ich engagiere mich für den Klimaschutz, z. B. in meiner Wohngemeinde oder in Natur- und
Umweltvereinen.

	

	
















	Rinder auf Weiden sind am richtigen Ort. Schweine, die
Speisereste fressen, machen es richtig.

	Ich reduziere meinen Fleischkonsum und achte darauf, dass nur Fleisch aus regionaler Produktion auf meinen Tisch kommt.

	

	














	Das Erdöl wird knapp. Sparen
ist angesagt.

	Ich verzichte, wenn immer möglich, auf Autofahrten und nehme den Bus oder das Fahrrad.

	

	
















	Bei Nahrungsmitteln dürfen nur die daran verdienen, die auch etwas dafür tun, dass die Nahrungsmittel zu uns auf den Tisch kommen.

	Ich nehme in Kauf, dass die Zinsen auf meinem Ersparten eher gering sind, wenn dafür meine Bank nicht mit Nahrungsmitteln spekuliert.

	



[image: ls-logo]Der Weltmarkt der Lebensmittel und ich

Quelle: Pick up Nr. 21 – Lebensmittelmarkt Schweizerischer Bauernverband SBV, Arbeitsgruppe Kommunikation
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